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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 49. Samstag den 17 . Juny 1820,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg « ».
*

Bekanntmachung - «».
Durch erfolgter . Tod deS Pfarrers Joseph Gru -

ninger am » r . März d . I . ist die , den Konkurs »

gesehen unterliegende , mit fixer Geldbesoldung Lei,

600 fl . dvdirte Pfarrey Bleidach , Amts Waldkirch

im Drei Umkreis , erledigt worden ^ — Die Kompeten¬
ten darum haben sich nach der Verordnung im Re »

gierungSblatt vom Jahr « 810 . Nro . Zh . insbesondere
Art . 4 . eu melden .

Durch die Beförderung de - Pfarrer » Jrion

zu Bischoffingen auf die vakante Stadtpfarrey zu

Landern , ist die Pfarrsteile zu Bischoffingen mit ei »

nem KompekenzAnschlag von 317 fl . und Mittlern

Ertrag von «jfjo bi « 600 fl . nach Abzug eines bis¬

herigen Gratiales von ro fl . aus dem Pfarrmeliora -

tionSfonds erledigt worden ; die Kompetenten um die»

selbe haben sich ohnfehlbar binnen b Wochen durch

ihr Vorgesetzte « Spezialat oder Dekanat bei der ober¬

sten evangelischen Kicchenbehörde zu melden
Der Schullehrer SLhn ' ein zu Niedereggenen

ist auf den Schuldienst zu Badenweiler (DekanakS

Müllheim im Treisamkreise ) jedoch ohne Hoffnung
der Nachfolge , adjungirt worden . Die Bewerber

« m den dadurch zur Erledigung gekommenen evanqel .

lutherischen Schuldienst zu Niedereggenen ( im näm¬

lichen Kreise und Dekanate ) mit einem Kompetenz -

Anschläge von , 8b fl . haben sich binnen 4 Wochen

durch ihr Vorgesetzte « Dekanat oder Spezialat bei der

obersttN evangelischen Kirchenbehärde vorschriftsmäßig

zu melden .
Durch den . Tod de - Lehrer « Konrad ist die

katholische Schulstelle m Unterwitkighausen ( Amts

Gerlachsbeim ) mit einem Einkommen von crwa Z»vfl .

^ Und zugleich aus den Fall des künftigen Bedürfnisses
Mit der Verpflichtung zur Unterhaltung eines Prä¬

zeptors , erledigt worden . Die Kompetenten haben
sich bei der Fürstlich SaliN - Kraurheimischen StandeS -

herrschaft al ? dem Patron geziemend zu melden .
Durch die Beförderung des Schullehreis Seither

in Neuburgweier au ' den ledigen Schuldienst in Dber -
weier , ist hj , 105 st . ertragende Schulstelle zu Neu¬

burgweier , Amts Ettlingen , erledigt worden . Di «

Kompetenten um letztere haben sich in Zeit 4 Wochen

bei dem Murg - undPfinzkreisDirectorium vorschrifts¬

mäßig zu melden .
Durch die dem Schullehrer Jäk ajs Schul «

Verweser überteagene Versetzung der evangel . refor -

mirten Mädchenschule zu Eberbach , ist die rte Schul -

stellr zu Weingarten mit einem KompekenzAnschlag
von 140 fl . erledigt geworden . Die Bewerber um

dieselbe haben sich binnen 4 Wochen durch ihr vor -

gesetzkes Dekanat oder Spezialat bei der oberste»

evangelischen Kirchenbehärd « zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationrn .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern baden , un »

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liguidirung derselben vvrgeladen . —

AuS dem
Oberamt Bruchfal .

( ' ) zu Oestringen an den in Gant gerarhr -

nen verwiltiblen MateiS Appel auf Montag de'a z .

Jul ? d . I . vor dem TheilungScvmmissär allda .

(, ) ,u Oestringen an die Nachlaffenschast
*

der bald nacheinnander abgestorbenen Martin Förde -

rerischon Ehleute auf Dienstag den 4 . July d. I .

vor dem Theilungscommissar allda .
( , ) zu Lestringen an die in Gant erkannte

jung Georg Hammersche Eheleute auf Mittwoch
den 5 . July d. I . vor dem Theilungscommiffär zu

Oestringm . Aus dem ,
Bezirksamt Budl .

(Zs zu Sch war , ach an die mit obrigkeitlicher
Erlaubniß nach Bayern auSwandernden Bernhard
Kleinmaierschen Eheleute , auf Dienstag den

27 . Juni d . I . vor der angeordneten Kommission zu
Schwarzach . AuS dem



» e,irk < a « t Eppinge » . Oberamt Pforzheim .(i ) ju Berwangen an den in Gant erkann- (2 ) zu Dietenhausen an den unter der
ten Wilhelm Geiger , auf Monfag den Z . July Großherzogl . Artillerie stehenden Kanonier Christoph
d . I . vor der Commission daselbst. Karcher auf Samstag den 24 . Juny d . I . vor

( i ) zu Landshausen an den in Gant er - dem TheilungsCommissariat zu Ellmendingen im
kannten Johannes Müller , auf Donnerstag den Wirthshaus zum Adler daselbst . Aus dem
rr . Juny d . J . vor der Commission daselbst . Aus dem Bezirksamt VillinLen .

Bezirksamt Ettlingen . (z ) zu Balingen an den in Gant erkann -
(3 ) ZU Busen bach an den in Vermögens - ten Hafnermeister Anton Seifritz , auf Freitag

Untersuchung und Gant gerathenen Bürger Joseph den 30 . Juny d . J ^ bei Großherzogl . AmtsrevisoradBecker dem Jungen , auf Montag den 26 . Juny dahier ,
d. I . in dem Wirthshaus zur Krone allda vor dem
TheilungsCommissar .

( 1 ) zu Ettlin gen an den in Gant erkannten
verstorbenen hiesigen Bürger und Mctzgermeister An - (Z) Karlsruhe . sAufforderung .) In der
ton Dill mann , auf Dienstag den 4 . July d . I . GemeinschaftstheilungsSache auf das im vorigen
aus hiesigem Ralhhaus vor dem TheilungsCommis - Monat erfolgte Absterben des Bernhard Schwall ,
fär . Aus dem

_ gewesenen Hirschwirihschaft - Beständers in Daxlanden »
Amt Gondelsheim . . haben die Erben desselben die Erbschaft nur mit

(Z) ju Gon de l s heim an den hiesigen Bür - Vorbehalt des Erbverzeichnisses anzunehmen erklärt »
gre und Handelsmann Ludwig Eccard , welcher Wegen dessen richtiger Herstellung werden auf An .
sich als Zahlungsunfähig erklärt hat , auf Montag suchen der Betheiligten hiemit alle diejenigen , di«
den , 0 . July d . I . Morgens 9 Uhr vor Großherz , in die Masse fordern oder schulden , aufgefordert ,
Amt dahier . . Aus dem selbst , oder durch gehörig Bevollmächtigte , mit den

Stadtamt Karlsruhe . Beweisurkunden am Milwoch den 28 . Juny d . I .
( > ) zu Karlsruh e an den in Gant erkann - in Daxlanden vor dem TheilungsBeaustragten zur

ten verstorbenen Bürger und Schreinern , ei strr Johan . Richtigstellung sich »inzusinden .
nes Hofsä ß , auf Montag den 17 . July d. I . Karlsruhe , den Z . Juny >8ro .
Vor • und Nachmittag - im Gasthaus zum König von Großherzoal . LandanzlsRevisorat .
Preußen vor der GanlCommission . Aus dem (Z) Karlsruhe . sAufforderung .^ AufVer -

Landamt Karlsruhe . langen des jetzigen Eigentümers des Etablissement -
fr ) zu Eggenstein an den in Gant erkann - zu Grünwinkel werden alle diejenige , welche mit

ten Alt Friedrich Schmidt , auf Donnerstag den dem bisherigen Verwalter Seiz contcahirt haben ,
29 . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr in Eggenstein im andurch aufgefordert , sich auf Freitag den rz . d . M .
Gasthaus zum goldenen Anker . ' in Grünwinkel vor der LiquidationsCvmmission ein -

( 1 ) ju Liedolshei m an das in Gant er- zufinden , und ihre Ansprüche unter Vorlegung der
kannte Vermögen des verstorbenen Bürgers Philipp Beweißurkunden um so gewisser geltend zu machen ,
Michael Ue bel , auf Donnerstag den 22 . Juny d .J . als sie sonst zu erwarten haben, , mit jeder etwaigen
Vormittags 9 Uhr in Liedolsheim im Ochsen bei den Nachforderung an den Eigenthümer des Etablisse -
zur Gankuntersuchung Verordnetcn . Aus dem ments abgewiesen zu werden.

BezirkSamt,Lahr . Karlsruhe den 6 . Juny , 8ro .
(z ) zu Kürzel an den ehemaligen Kronenwirth Großherzogliches Landamt .

Jakob Walter , auf Mittwoch den 28 . Juny d . J . ( r ) Offenburg . sAufforderurig . ) Da di »
Vormittags vor dem TheilungsCommissariat im Kreuz minderjährigen Kinderde « Anton B roß von Zell
zu Kürzel . Aus dem die väterliche Erbschaft nur mit der Vorsicht des Erb -

BezirkSamt Oberkirch , Verzeichnisses antreten , so ist die Herstellung de»
(3 ) zu Herzthal an den in Gant erkannten Schuldenstandes desselben nothwendig . Die Gläubi -

Joseph Mantel , auf Mittwoch den 2 » . Juny ger der Anton Broßischen Eheleute sollen daher ihre
d . I . vor der TheilungsCommission zu Herzthal . Ansprüche am » 9 . künftigen Monats Juny Morgens m

(3 ) ju Nußbach an die in Gant erkannte 9 Uhr vor der TheilungsCommission im Lauben -
Sebastian Ga ilerische Eheleute , auf Montag den wirthshause zu Zell unter dem Rechtsnachtheile aus -
> 9 . Juny d . I . vor der TheilungsCommission zu führen , indem sie späier nicht mehr gehört werden ,
Nußbach . Aus dem Offenburg den 27 . May > 8rc >.

Großherzogl . OderamL ,



Mundtodt - Erklärungen .

<rf Rastadt . fMundtodterklarung f Da die

Xaver Aohrmännschen Eheleute von Söllingen ,
obschon sie schon im Jahr , 8 i 5 als gantmaßig aus¬

geschrieben worden , dennoch fortfahren Schulden zu
machen , die sie bei gänzlicher Bermögcnslost

'
gkeit nie¬

mals bezahlen können , so werden , dieselben hiermit im

ersten Grad für mundtodt erklärt , welches mit dem

Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird , daß
der Gerichtsmann Joseph Selter in Söllingen de¬
ren Pfleger s«ye , ohne dessen Einwilligung kein Eon¬
trakt rechtqültig mit ihnen abgeschlossen werden kann .

Rastadt den 7 . Juny istrc ».
Grvßherzvgl . OberAmt . .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen u Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
(3) von Seebach der Bernhard Spring¬

mann welcher seit 17 Jahren unbekannt wo abwe¬
send ist . Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld .
( ' ) von Pfaffenwiesen , Vogtey Weiterdin -

gen , der schon seit dem Jahr 1805 Unwissend wo
abwesende Joseph Dreher , dessen unter Pflegschaft
stehendes Vermögen in , 450 fl . besteht . Aus dem

Obrramt Ewmendingen .
(z ) von Oberschaffhausen der Friedrich

Klösch , welcher als Schreinergesell im Jahr 1802 .

nackGenf auf die Wanderschaft gegangen , und von
da sich weiter begeben , seither aber seinen Verwand¬
ten keine Nachricht von sich mitgetheilt hat . Aus dem

Oberamt Offenburg .
( r ) von Windschläg der Andreas Im Men¬

sch uh , welcher als Bierbrauer vor 25 Jahren di«
Wanderschaft angeireten hat und seit dem vermißt ist .
Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
(Z) von A d e l s h « j m der Georg Andreas

Scheuermann , &o Jahre alt , welcher vor 31
Jahr als Schmidtgesell in die Fremde ging , und
kurz nachher zu Mergentheim unter das Kaiserlich
Oestreichische Regiment Teutschmeister getreten seyn soll ,
dessen Vermögen in » 200 fl . 29 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Säckingea .
(3) von Alten sch wanld der seit 37 Jahre

abweftnde Philipp Münze , dessen Vermögen i»

9 ->9 st . 27 kr . besteht .

(3 ) von Nallingen der schon seit Z4 Iah .

ren abwesende Joseph Goldenmann , dessen Ver¬

mögen in 600 fl. besteht . Alls dem ,

Bezirksamt Trybergv
( r ) von Nußbach der Anton Faller , wel¬

cher im Jahr 1801 als Metzger die Wanderschaft

angctreten , und seit dem Jahr 1802 keine Nachricht

mehr von sich gegeben hat . AuS dem

Bezirksamt WaldSbot -.
( r ) von Lut ringen der schon über 22 Jahre

abwesende Paul Lander dessen Vermögen in 45 » jt

besteht . AuS dem
Bezirksamt Wolfa ch.

( 1 ) aus dem Staab Kaltbrun » die über 3 *

Jahre unbekannt wo , abwesende Mathias Heitz -

mann , Striimpfstricker , und Joseph Heitzman « ,
Müller , deren unter Pflegschaft stehendes Vermögt «

in 248 fl . 45 ,
kr. besieht .

( , ) Ettlingen . ^ fVerschollenhcitSerklärunß . jl

Der unterm 12 . Juni vorigen Jahrs fruchtlos öffent¬

lich vorgeladene Konrad Winter von Forchheim ,
wird andurch für verschollen erklärt , und dessen Ver¬

mögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬

leistung in fürsorglichen Besitz übergeben ; was hier¬
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Ettlingen den > r . Juny > 8ro .
Großherzogl . BezirksAmt .

(3 ) Oberkirch . (Verschollenheitserklärung . ^
Da der vor 4 » Jahren nach Ungarn gewanderte
Michael Birk von Oppenau auf die Kundfchaftser -

hebung vom May i8 >3 - bis jetzt nichts von sich
vernehmen ließ , so wird dersrlbe auf Ansuchen der

Verwandten für verschollen erklärt , und sein Vermö¬

gen in deren fürsorglichen Besitz gegeben .
Oberkirch den 16 . May 1820 .

Gro ^ h . Bezirksamt .

Au Sget retener Vorladungen .

( 2 ) Blumen selb . (Vorladung .) August !«
Schuldheiß von Wiechs , welcher sich nebst andern
bereits schon öffentlich vorgeladenen Individuen bei

der am 2 - . April d . I . vorgenommenen Loosung
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für da - Conscriptionsjahr , 8,c > nicht gestellt hat ,
und durch da « Loos zum Kriegsdienst bestimmt wor¬
ben , wird hiemit zum Erscheinen bei dem unterjoch
neten Amte binnen £ Wochen mit der Drohung auf -

g .^order » , daß er im Nichterscheinungsfalle als Re -
ftactair angesehen , und den Gesetzen gemäß , als
solcher behandelt werden würde .

Blumenfeld den 5 . Juny 1 &20 .
Großherzogl Be, !rksamt

( 1 ) Durlach . ( Vorladung . ) Der Christoph
Friedrich Knobel von Durkach , ein Schneider , der
bei der Ziehung pro » 8ro durchs Loos zum Militär
Aclivdienst bestimmt wurde , wird , da er unerlaubt
und unbekannt wo abwesend ist, aufgefordert binnen 6
Wochen sich dahier bei Vermeidung der gesezlichen
Nachtheile zu stellen.

Durlach den 4 . Juny eZro .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . ( Vorladung . ) Der durch »
L00S zum Aktiven Militärdienst « bestimmte abwesende
Conscribirte Wilhelm Hauth von Stafforth , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 3 Monathen dahier
zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach den Landes¬
gesehen gegen ihn verfahren werde .

Karlsruhe den b . Juny iflro .
Großberzogl . Landamt .

( r ) Offenburg . ( Vorladung . ) Schreiner

Stephan Sailer von Offenburg wird hiemit auf -

gefodert , binnen 3 Monaten in ''eine Heimath rück«

zukehren und über die bösliche .Verlassung seiner Ehe¬
frau und unerlaubte Entfernung ins Ausland sich zu
verantworten , widrigenfalls er zu gewärtigen hat ,
daß gegen ihn nach Landesgesczen vorgefahren werde .

Offenburg den 5 . Juny > 8ro .
Großherzogl . Obcramt .

( j ) Gengenb ach . ( Fahndung und Signale¬
ment . ) In Folge höherer Verfügung wird der un -
renbezeichnete Andreas Schupp , bürgerlicher Schuh¬
machermeister von hier , welcher wegen dritten Dieb¬
stahls in Untersuchung war , «her nach gewaltsamem
Ausbruch aus dem Gefängniß entflohen ist , hiermit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier vor Amt

zu stellen , widrigen « mit Ausschluß seiner weitern
Verantwortung erkannt werden wird , was Rechtens
ist . Zugleich werden alle Polizeybehörden geziemend
ersucht auf diesen sehr verschmitzten und zu Allem fä¬
hige » Verbrecher fahnden , ihn im B . tretunqrfall ar -
retiren und wohlverwahrt anher liefern zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahr alt , mittlerer rahner und

geschmeidiger Statur , hat schntärze Haare , blaßgelbeS

Angesicht , hohe Stirne , braune tief« Augen , mittle¬
re Nase , breit « Oberlippe , schwarzen schwachen Ba¬
ckenbart , breite schwarzgelbe Zähne mit einigen Lü¬
cken und ein kurzes spitzes Kinn . Er pflegt iMmek
französisch gekleidet zu seyn und affektirt dze hochdeut¬
sche Sprache . Gengenbach den 5 . Juny 1820 .

Großherzogliche « Bezirksamt .

( » ) F reyburg . (Diebstahl . ) In der Nacht
vom r . auf den 3 . diese - wurde durch unbekannt «
Thäter in dem Keller des Pfarrhauses zu Wolfen ^
Weiler eingebrochen , und eine (nach Angabe des Pfar¬
rer «) beträchtliche im Keller verborgene Geldsumme in
einer Chatoulle verwahrt , entwendet . Die Chatoulle
ist von Kirschbaumholz , mit einem FirnißAnstrich ,
die Facon ganz modern , auf dem Deckel ist eine
mit Schrauben und Messingblättchen befestigte messin¬
gene Handhebe , zum kragen , das kleine Schloß hat
einen messingenen Schild , die Höhe dieser Chatoulle
ist 1 Zoll , die Breite 7 Zoll , die Lange , Schuh
>0 Zoll , in der Chatoulle befand sich , («doch nicht
dazu gehörig , ein viereckige« Kästchen von Pappen¬
deckel mit blauem gestreiftem Papier in - und aus¬
wendig überzogen , oben mir einqefal ; tem festen Pa¬
pier zum Zusammenlegen und Bedeckung versehen ,
nebst mehreren kleinen hölzernen langlicht runden

Schachtelchen . Unter der entwendeten Baarschaft ,
meistens grobe Silbersorten und Gold , befindet sich
eine goldene Münze , von deren Umschrift nur der

Name „ V ic a ri u s" als Charakteristik angegeben wer¬

den kann Zwei Schweizer silberne Schaumünzen
von sehr feinem Korn , eine in der Große , die ander «

etwis kleiner als ein Kronenthaler ; — nähern

Beschrieb kann der Pfarrer nicht angcben . Die

Baarschaft bestand vorzüglich >n Kronenthalern , einem

spanischen Thaler , allen Louisd 'ors mit runden Schik -

der , neuen Louisd 'ors , in einigen österreichischen Duc -

caten , einer Maxdor , welche theils in blau und

Weiß » theils roth u . weiß , theils ganz weißen Eeldsack -

chen sich befunden haben , theils in dem Viereckigen

Kästchen und in den kleinen Schachkelchen , jedoch im

letzter» nur das Gold . Wir bring . » diesen Vorfall

zur öffentlichen Kenntniß mir der Bitte , wenn die

obbeschriebene Schaumünze , die Chatoulle und die

andere beschriebene Schächtelchen oder Geldsackchen
entdeckt werden sollten , den Besitzer darüber einver -

nehmen , nach Umständen denselben in Gerichtsver -

wahr nehmen , und anher gefälligst Anzeige machen

zu wollen .
Freyburg den 4 . Juny 1820 .

Großherzogl . Landamk ,

^ Hierbei eine^ Beylage . )


	[Seite 480]
	[Seite 481]
	[Seite 482]
	[Seite 483]

